
Seite 1

HERZ-Auxiliary switch for damper actuators and rotary actuators

   Dimensions

Auxiliary switch for damper actuators and rotary actuators
• two switches (SPDT)
• Adjustable switching points
• Housing cover - grey
• Housing base - grey

    Technical data

HERZ-Auxiliary switch
for damper actuators and rotary actuators 1 7711 40, 1 7711 42, 1 7711 44

Technical data sheet 1 7711 51, Issue 0224
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HHiillffsssscchhaalltteerr  ffüürr  KKllaappppeenn--  uunndd  DDrreehhaannttrriieebbee

••  zzwweeii  SScchhaalltteerr  ((EEPPUU))
••  EEiinnsstteellllbbaarree  SScchhaallttppuunnkkttee

TTeecchhnniisscchhee  DDaatteenn

EElleekkttrriisscchhee  DDaatteenn Hilfsschalter 2 x EPU, 0 ... 100 %, einstellbar
Schaltleistung Hilfsschalter 1 mA...3 A (0.5 A induktiv), DC 5 V...AC 250 V / 1 

mA...0.5 A (0.2 A induktiv; L/R = 3.4 ms), DC 5 
V...DC 110 V

Schaltpunkte Hilfsschalter Einstellbar über den ganzen Drehbereich 0...1 
des Antriebes. Voreinstellung mit Skala 
möglich.

Anschluss Hilfsschalter Kabel 1 m, 6 x 0.75 mm² halogenfrei

SSiicchheerrhheeiittssddaatteenn Schutzklasse IEC/EN II, verstärkte Isolierung
Schutzklasse UL II, verstärkte Isolierung
Schutzart IEC/EN IP54
Schutzart NEMA/UL NEMA 2
Gehäuse UL Enclosure Type 2
EMV CE gemäss 2014/30/EG
Niederspannungsrichtlinie CE gemäss 2014/35/EG
Zertifizierung IEC/EN IEC/EN 60730-1 und IEC/EN 60730-2-14
UL Approval cULus gemäss UL60730-1A, UL60730-2-14 und 

CAN/CSA E60730-1
Wirkungsweise Typ 1.B
Bemessungsstossspannung Hilfsschalter 4 kV
Verschmutzungsgrad 3
Umgebungsfeuchte Max. 95% RH, nicht kondensierend
Umgebungstemperatur -30...50°C [-22...122°F]
Lagertemperatur -40...80°C [-40...176°F]
Wartung Wartungsfrei

GGeewwiicchhtt Gewicht 0.26 kg

GGeehhääuusseeffaarrbbeenn Gehäusedeckel grau
Gehäuseboden grau
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AAbbmmeessssuunnggeenn
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a Auxiliary switch 2 x SPDT, 0...100%, adjustable
Switching capacity auxiliary 
switch

1 mA...3 A (0.5 A inductive), DC 5 V...AC 250 V / 1 mA...0.5 A (0.2 A 
inductive; L/R = 3.4 ms), DC 5 V...DC 110 V

Switching points auxiliary 
switch

Adjustable across the entire range of rotation 0...1 of the actuator. 
Presetting with scale possible

Connection auxiliary switch Cable 1 m, 6 x 0.75 mm² halogen-free
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Protection class IEC/EN II, reinforced insulation

Protection class UL II, reinforced insulation

Degree of protection IEC/EN IP54
Degree of protection NEMA/
UL NEMA 2

Enclosure UL Enclosure Type 2

EMC CE according to 2014/30/EU

Low voltage directive CE according to 2014/35/EU

Certification IEC/EN IEC/EN 60730-1 and IEC/EN  60730-2-14
UL Approval cULus according to UL60730-1A, UL60730-2-14 and CAN/CSA E60730-1
Type of action Typ 1.B
Rated impulse voltage 
auxiliary switch 4 kV

Pollution degree 3
Ambient humidity Max. 95% RH, non-condensing
Ambient temperature 0 °C ... 50 °C [32...122 °F]
Storage temperature -40 °C ... 80 °C [-40...176 °F]
Servicing maintenance-free

kg Weight 0,26 kg
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HERZ-Auxiliary switch for damper actuators and rotary actuators

 Safety notes
• The device must not be used outside the specified field of application, especially not in 

aircraft or in any other airborne means of transport.
• Outdoor application: only possible in case that no (sea) water, snow, ice, insolation or 

aggressive gases interfere directly with the device and that it is ensured that the ambient 
conditions remain within the thresholds according to the data sheet at any time.

• Only authorised specialists may carry out installation. All applicable legal or institutional 
installation regulations must be complied during installation.

• The device may only be opened at the manufacturer’s site. It does not contain any parts that 
can be replaced or repaired by the user.

• Cables must not be removed from the device.
• The device contains electrical and electronic components and must not be disposed of as 

household refuse. All locally valid regulations and requirements must be observed.

Product features
Mode of operation
A carrier plate uses adaptation to make a positive fit on the shaft clamp (damper actuators) or on the position 
indication (rotary actuators) and transfers the position directly to the switching cams of the micro switches.
Switching points can be freely selected with an adjustment dial. The current switch position can be read off at any 
time.
Application
The auxiliary switch unit is used for signaling the position or for exercising switching functions in any given angle 
setting.
Simple direct mounting
The auxiliary switches are attached directly by the shaft clamp (damper actuators) or on the position indication (rotary 
actuators). The guiding grooves between the housing and the switch ensure a tightly sealing fit.

Electrical installation
Wiring diagrams

Cable colours:
S1 = violet
S2 = red
S3 = white
S4 = orange
S5 = pink
S6 = grey
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WWiirrkkuunnggsswweeiissee

EEiinnffaacchhee  DDiirreekkttmmoonnttaaggee

HHaannddvveerrsstteelllluunngg

HHoohhee  FFuunnkkttiioonnssssiicchheerrhheeiitt

GGrruunnddppoossiittiioonniieerruunngg

AAddaappttiioonn  uunndd  SSyynncchhrroonniissaattiioonn

EEiinnsstteelllluunngg  BBeewweegguunnggssrriicchhttuunngg

SSiicchheerrhheeiittssddaatteenn Wartung Wartungsfrei

GGeewwiicchhtt Gewicht 3.6 kg
        

SSiicchheerrhheeiittsshhiinnwweeiissee

Dieses Gerät ist für die Anwendung in stationären Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen 
konzipiert und darf nicht für Anwendungen ausserhalb des spezifizierten Einsatzbereiches, 
insbesondere nicht in Flugzeugen und jeglichen anderen Fortbewegungsmitteln zu Luft, 
verwendet werden.
Aussenanwendung: nur möglich, wenn kein Wasser (Meerwasser), Schnee, Eis, keine 
Sonnenbestrahlung oder aggressiven Gase direkt auf das Gerät einwirken und gewährleistet 
ist, dass die Umgebungsbedingungen jederzeit innerhalb der Grenzwerte gemäss Datenblatt 
bleiben.
Die Installation hat durch autorisiertes Fachpersonal zu erfolgen. Hierbei sind die gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften einzuhalten.
Der Schalter zur Änderung der Bewegungsrichtung und damit des Schliesspunkts darf nur 
durch autorisiertes Fachpersonal verstellt werden. Die Laufrichtung ist insbesondere bei 
Frostschutzschaltungen kritisch.
Das Gerät darf nur im Herstellerwerk geöffnet werden. Es enthält keine durch den Anwender 
austauschbaren oder reparierbaren Teile.
Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als 
Haushaltsmüll entsorgt werden. Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist zu 
beachten.

PPrroodduukkttmmeerrkkmmaallee

Der Antrieb wird mit einem Normstellsignal 0...10 V angesteuert und fährt auf die vom 
Stellsignal vorgegebene Stellung. Die Messspannung U dient zur elektrischen Anzeige der 
Antriebsstellung 0.5...100% und als Stellsignal für weitere Antriebe.

Einfache Direktmontage auf dem Hubventil mittels formschlüssiger Klemmbacken. Der Antrieb 
ist auf dem Ventilhals um 360° schwenkbar.

Handverstellung mit Drucktaste möglich (Getriebeausrastung, solange die Taste gedrückt wird 
bzw. arretiert bleibt).
Der Hub kann mit einem Innensechskant-Schlüssel (5 mm), der oben in den Antrieb gesteckt 
wird, eingestellt werden. Wird der Schlüssel im Uhrzeigersinn gedreht, fährt der Stössel aus.

Der Antrieb ist überlastsicher, benötigt keine Endschalter und bleibt am Endanschlag 
automatisch stehen.

Werkseinstellung: Antriebsstössel eingezogen.
Bei Auslieferung von Ventil-Antrieb-Kombinationen ist die Bewegungsrichtung dem 
Schliesspunkt des Ventils entsprechend voreingestellt.
Beim erstmaligen Einschalten der Speisespannung, d.h. bei der Erstinbetriebnahme, führt der 
Antrieb eine Adaption aus, dabei passen sich Arbeitsbereich und Stellungsrückmeldung an den 
mechanischen Stellbereich an.
Nach diesem Vorgang fährt der Antrieb auf die vom Stellsignal vorgegebene Stellung.

Eine Adaption kann manuell durch Drücken der Taste "Adaptation" ausgelöst werden. Bei der 
Adaption werden beide mechanischen Endanschläge erfasst (gesamter Stellbereich).
Nach diesem Vorgang fährt der Antrieb auf die vom Stellsignal vorgegebene Stellung.

Der Hubrichtungsschalter verändert bei Betätigung die Bewegungsrichtung im ordentlichen 
Betrieb.

ZZuubbeehhöörr

EElleekkttrriisscchheess  ZZuubbeehhöörr BBeesscchhrreeiibbuunngg TTyypp
Hilfsschalter 2 x EPU aufsteckbar S2A-H
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WWiirrkkuunnggsswweeiissee

AApppplliikkaattiioonn

EEiinnffaacchhee  DDiirreekkttmmoonnttaaggee

SSiicchheerrhheeiittsshhiinnwweeiissee

Das Gerät darf nicht für Anwendungen ausserhalb des spezifizierten Einsatzbereiches, 
insbesondere nicht in Flugzeugen und jeglichen anderen Fortbewegungsmitteln zu Luft, 
verwendet werden.
Aussenanwendung: nur möglich, wenn kein Wasser (Meerwasser), Schnee, Eis, keine 
Sonnenbestrahlung oder aggressiven Gase direkt auf das Gerät einwirken und gewährleistet 
ist, dass die Umgebungsbedingungen jederzeit innerhalb der Grenzwerte gemäss Datenblatt 
bleiben.
Die Installation hat durch autorisiertes Fachpersonal zu erfolgen. Hierbei sind die gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften einzuhalten.
Das Gerät darf nur im Herstellerwerk geöffnet werden. Es enthält keine durch den Anwender 
austauschbaren oder reparierbaren Teile.
Kabel dürfen nicht vom Gerät entfernt werden.
Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als 
Haushaltsmüll entsorgt werden. Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist zu 
beachten.

PPrroodduukkttmmeerrkkmmaallee

Eine Trägerplatte sorgt mit einer Adaption für festen Sitz auf dem Klemmbock 
(Klappenantriebe) oder auf der Positionsanzeige (Drehantriebe) und überträgt die Position 
direkt auf die Schaltnocken der Mikroschalter.
Die Schaltpunkte können mit einer Einstellscheibe beliebig gewählt werden. Die aktuelle 
Schalterstellung ist jederzeit ablesbar.

Die Hilfsschaltereinheit wird für die Stellungssignalisierung oder zur Ausübung von 
Schaltfunktionen in jeder beliebigen Winkeleinstellung eingesetzt.

Die Hilfsschalter werden direkt am Klemmbock (Klappenantriebe) oder an der Positionsanzeige 
(Drehantriebe) befestigt. Die Führungsnuten zwischen Gehäuse und Schalter sorgen für einen 
dichten Sitz.

ZZuubbeehhöörr

MMeecchhaanniisscchheess  ZZuubbeehhöörr BBeesscchhrreeiibbuunngg TTyypp
Adapter für Hilfsschalter und Rückführpotentiometer Z-SPA

EElleekkttrriisscchhee  IInnssttaallllaattiioonn

AAnnsscchhlluusssssscchheemmaass

Kabelfarben:
S1 = violett
S2 = rot
S3 = weiss
S4 = orange
S5 = rosa
S6 = grau
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HERZ-Auxiliary switch for damper actuators and rotary actuators

    Operating controls and indicators 
Auxiliary switch settings

Note: Perform settings on the auxiliary switch only in 
deenergised state.

For the auxiliary switch position settings, carry out points         
to       successively.

Manual override button
Holding button pressed down (or fix): Gear train disengages.
Manual override is possible.
 Shaft clamp
Turn the shaft clamp of the actuator into the desired switching 
position of the auxiliary switch
Auxiliary switch - 1
Turn rotary knob until the arrow points to the vertical line.
Turn the shaft clamp       and consider the arrow direction of the 
auxiliary switch rotary knob at the same time.
The arrow direction always indicates the switching position (S1-S2 
or S1-S3).
If the auxiliary switch should switch in the opposite direction, rotate 
the auxiliary switch rotary knob by 180°. Alternatively the switching 
position can be checked with a continuity tester on the cable of the 
auxiliary switch.
Release (or disengage) button      .
Auxiliary switch - 2
Same procedure as for auxiliary switch 1 (step      to      ).
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AAnnzzeeiiggee--  uunndd  BBeeddiieenneelleemmeennttee

EEiinnsstteelllluunnggeenn  aamm  HHiillffsssscchhaalltteerr

HHiinnwweeiiss:: Einstellungen am Hilfsschalter nur im stromlosen Zustand durchführen.

FFüürr  ddiiee  EEiinnsstteelllluunngg  ddeerr  HHiillffsssscchhaalltteerrsstteelllluunngg  nnaacchheeiinnaannddeerr  ddiiee  PPuunnkkttee    bbiiss    aauussffüühhrreenn..11 33

HHaannddvveerrsstteelllluunnggssttaassttee
Taste gedrückt (oder fest) halten: Getriebe ist ausgerastet.
Handverstellung ist möglich.

KKlleemmmmbboocckk
Klemmbock des Antriebs in die gewünschte Schaltposition des Hilfsschalters drehen

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  11
Drehknopf drehen, bis der Pfeil auf die senkrechte Linie zeigt.
Klemmbock  drehen und dabei die Pfeilrichtung des Drehknopfs des Hilfsschalters 
beachten.
Pfeilrichtung zeigt immer die Schaltposition an (S1-S2 oder S1-S3).
Falls der Hilfsschalter in umgekehrter Richtung schalten soll, Hilfsschalterdrehknopf um 
180° drehen. Alternativ kann am Kabel des Hilfsschalters mit einem Durchgangsprüfer 
die Schaltposition überprüft werden.
Taste loslassen (oder ausrasten) .

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  22
Gleiches Vorgehen wie bei Hilfsschalter 1 (Schritte  bis ).
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HHaannddvveerrsstteelllluunngg

HHoohhee  FFuunnkkttiioonnssssiicchheerrhheeiitt

GGrruunnddppoossiittiioonniieerruunngg
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SSiicchheerrhheeiittsshhiinnwweeiissee

Dieses Gerät ist für die Anwendung in stationären Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen 
konzipiert und darf nicht für Anwendungen ausserhalb des spezifizierten Einsatzbereiches, 
insbesondere nicht in Flugzeugen und jeglichen anderen Fortbewegungsmitteln zu Luft, 
verwendet werden.
Aussenanwendung: nur möglich, wenn kein Wasser (Meerwasser), Schnee, Eis, keine 
Sonnenbestrahlung oder aggressiven Gase direkt auf das Gerät einwirken und gewährleistet 
ist, dass die Umgebungsbedingungen jederzeit innerhalb der Grenzwerte gemäss Datenblatt 
bleiben.
Die Installation hat durch autorisiertes Fachpersonal zu erfolgen. Hierbei sind die gesetzlichen 
und behördlichen Vorschriften einzuhalten.
Der Schalter zur Änderung der Bewegungsrichtung und damit des Schliesspunkts darf nur 
durch autorisiertes Fachpersonal verstellt werden. Die Laufrichtung ist insbesondere bei 
Frostschutzschaltungen kritisch.
Das Gerät darf nur im Herstellerwerk geöffnet werden. Es enthält keine durch den Anwender 
austauschbaren oder reparierbaren Teile.
Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als 
Haushaltsmüll entsorgt werden. Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist zu 
beachten.

PPrroodduukkttmmeerrkkmmaallee

Der Antrieb wird mit einem Normstellsignal 0...10 V angesteuert und fährt auf die vom 
Stellsignal vorgegebene Stellung. Die Messspannung U dient zur elektrischen Anzeige der 
Antriebsstellung 0.5...100% und als Stellsignal für weitere Antriebe.

Einfache Direktmontage auf dem Hubventil mittels formschlüssiger Klemmbacken. Der Antrieb 
ist auf dem Ventilhals um 360° schwenkbar.

Handverstellung mit Drucktaste möglich (Getriebeausrastung, solange die Taste gedrückt wird 
bzw. arretiert bleibt).
Der Hub kann mit einem Innensechskant-Schlüssel (5 mm), der oben in den Antrieb gesteckt 
wird, eingestellt werden. Wird der Schlüssel im Uhrzeigersinn gedreht, fährt der Stössel aus.

Der Antrieb ist überlastsicher, benötigt keine Endschalter und bleibt am Endanschlag 
automatisch stehen.

Werkseinstellung: Antriebsstössel eingezogen.
Bei Auslieferung von Ventil-Antrieb-Kombinationen ist die Bewegungsrichtung dem 
Schliesspunkt des Ventils entsprechend voreingestellt.
Beim erstmaligen Einschalten der Speisespannung, d.h. bei der Erstinbetriebnahme, führt der 
Antrieb eine Adaption aus, dabei passen sich Arbeitsbereich und Stellungsrückmeldung an den 
mechanischen Stellbereich an.
Nach diesem Vorgang fährt der Antrieb auf die vom Stellsignal vorgegebene Stellung.

Eine Adaption kann manuell durch Drücken der Taste "Adaptation" ausgelöst werden. Bei der 
Adaption werden beide mechanischen Endanschläge erfasst (gesamter Stellbereich).
Nach diesem Vorgang fährt der Antrieb auf die vom Stellsignal vorgegebene Stellung.

Der Hubrichtungsschalter verändert bei Betätigung die Bewegungsrichtung im ordentlichen 
Betrieb.

ZZuubbeehhöörr

EElleekkttrriisscchheess  ZZuubbeehhöörr BBeesscchhrreeiibbuunngg TTyypp
Hilfsschalter 2 x EPU aufsteckbar S2A-H
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AAnnzzeeiiggee--  uunndd  BBeeddiieenneelleemmeennttee

EEiinnsstteelllluunnggeenn  aamm  HHiillffsssscchhaalltteerr

HHiinnwweeiiss:: Einstellungen am Hilfsschalter nur im stromlosen Zustand durchführen.

FFüürr  ddiiee  EEiinnsstteelllluunngg  ddeerr  HHiillffsssscchhaalltteerrsstteelllluunngg  nnaacchheeiinnaannddeerr  ddiiee  PPuunnkkttee    bbiiss    aauussffüühhrreenn..11 33

HHaannddvveerrsstteelllluunnggssttaassttee
Taste gedrückt (oder fest) halten: Getriebe ist ausgerastet.
Handverstellung ist möglich.

KKlleemmmmbboocckk
Klemmbock des Antriebs in die gewünschte Schaltposition des Hilfsschalters drehen

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  11
Drehknopf drehen, bis der Pfeil auf die senkrechte Linie zeigt.
Klemmbock  drehen und dabei die Pfeilrichtung des Drehknopfs des Hilfsschalters 
beachten.
Pfeilrichtung zeigt immer die Schaltposition an (S1-S2 oder S1-S3).
Falls der Hilfsschalter in umgekehrter Richtung schalten soll, Hilfsschalterdrehknopf um 
180° drehen. Alternativ kann am Kabel des Hilfsschalters mit einem Durchgangsprüfer 
die Schaltposition überprüft werden.
Taste loslassen (oder ausrasten) .

HHiillffsssscchhaalltteerr  --  22
Gleiches Vorgehen wie bei Hilfsschalter 1 (Schritte  bis ).
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